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Erfahru ngen setzen gegen Voru rteile
Moskauer Kinder erleben Alltag von Altersgenossen in Gütersloher Familien / Heute Konzert in der VHS

I Gütersloh (gans). ,Vorur-
teile zu bekämpfen ist schwieri-
ger, als Vorurteile erst gar nicht
aufkommen zu lassen", sind
sichFranz Kiesl und Heinz Schä-
fer vom Forum Russische Kul-
tur einer Meinung. Darum ha-
ben sie sechs Kinder aus Moskau
eingeladen, diebei einem Musik-
wettbewerb ihrer Stadt erfolg-
reich abgeschnitten haben.

In Begleitung ihrer Pädago-
ginnen Olga Vetrova und Fira
Isaewa undvon Dr. Valerii Voi-
nov vom Interclub Moskaü wol-
len d'ie Kinder nicht nur zwei
Konzerte in der Aula der Volks-
hochschule geben, sondern
auch den deutschen Alltag ken-
nenlernen und Kontakte zu
Gleichaltrigen knüpfen.

Dr. Valerij Voinov, Präside_nt
des Interclub Moskau, ist dieser
Austausch von russischen und
deutschen Kindern ein Herzens-
anliegen. Der Interklub küm-
mert sich seit 15 Iahren um die
russische-deutsche Zusammen-
arbeit ,,im Namen der Zukunft
der Kinderi', wie es im Logo
heißt. ,,lteine erste Reise nach
Deutschland war '1991".  erk lär t

Neu g ierig auf Deutschland: Die B esucher au s M o skau ( v. l. ) mit
Anna Charieva, Küll Dehkosov, Pädagogin Anga Vetrova, Dn Valerij
Voinov (Interclub Moskau ), N atalie Hlasova, Milbna Bulanova, Petr
Goucherova u nd am Klavier Pödagogin F ira Isaewa wollen i n Güters-
lohauchihre musikalischen Talente präsentieren. Foro:GANS

Voinov in fließe.ndem Deutsch. tausch keine Selbstverständlich-
Es war ein Veteranentreffen von keit ist und der Weg bis hierhin
russischen und deutschen Solda- sehr schwer war."
ten. ,,Dass sich die Veteranen die Der Interklub Moskau organi-
Hängegeben,fandichsehrwich- sierte auch die Konzertwettbe-
tig.'Eszeigt,dassderjetzigeAus- werbe, in denen sich die vier

Mädchen und zwei fungen be-
währt haben. Sie gehen aufeine
Schule, in der Deutsch nach Eng-
lisch zweite Fremdsprache ist.
Sie sind nach Aussage der Päda-
goginnen sehr beeindruckt von
Deutschland. Sie selbst waren
viel zu aufgeregt, um sich bei der
Pressekonferenz darüber zu äu-
ßern.

Im Falle der I 3-j?ihrigen Anas-
tasia Nesterova funktioniert der
Austausch schoh so gut; dass
sich die Pianistin, die bereits vor
zvrci |ah1en auf Gut Möhler mit
einem Konzert.begeisterte, sich
ftir die Pressekonferenz ent-
schuldigen ließ. Sie zog es vor,
mit ihrer neu gewonnenen
Freundin deren Schule, das
Gymnasium in Harsewinkel zu
besuchen.

Trotz des dichten Besuchs-
plans, der für alle Kinder Unter-
richtsbesuche in Gütersloher
Schulen vorsieht, werden sich
die hochbegabten Kinder in
zwei Konzerten präsentieren:
Donnerstag, 31. Mai, 16 Uhr,
und Freitag, 1. Juni, 15 Uhr, in
der Aula der.VHS, Hohenzol-
Iernstr. 43. Der Eintritt ist frei.


